


Ein fröhliches 
Lied

Paulus Hochgatterer
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Das Elektroboot.
Das Boot. Das Schiff. Die Zille.
Deutsch die Zille ist wichtig, 
wo ich bin.
Bei Freunden.

Ich heiße Vishan. Entschuldigung.
Ich bin schon lange hier. Fünf Monate.

Der Fisch. Die Fische.
Der Frosch. Die Frösche.
Der Storch. Die Störche.
Das kann ich.
Die Ente. Die Enten.
Der Schwan. Die Schwäne 
gesprochen wie ‚Schweine‘.
Das kann ich auch.

Singen kann ich auch schon, deutsch 
singen.

Kind:

Ich schwimme. Du schwimmst.
Wir schwimmen. 
Das kann ich schon.

Schwimmen, schwamm, 
geschwommen.
Das kann ich. Deutsch, die Wörter, 
kann ich.
Deutsch schwimmen ist wichtig, 
weil dort, wo ich bin, 
ist ein See. 
See kann ich und deutsch schwimmen 
kann ich.
Die Mehrheit kann das, 
deutsch schwimmen.

Das Boot kann ich auch.
Das Ruderboot. Das Motorboot. 
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In Krumpendorf am Wörthersee
nach „Im Weißen Rößl am 
Wolfgangsee“ von Ralph Benatzky

Wenn Europa wieder Sommer macht
und wenn der Urlaub lacht,
dann bin ich froh!
Dann zieht mich mein Schlauchboot 
ganz von selber hin,
dort, wo ich Stammgast bin,
wissen Sie wo?

In Krumpendorf am Wörthersee, 
Dort steht das Glück vor dem Zelt 
und ruft dir zu: „Guten Morgen,
tritt ein und vergiss deine Sorgen!“ 
Und musst du dann hinaus in die 
Welt, tut dir der Abschied so weh;
dein Herz, das hast du verloren 
in Krumpendorf am See!

Ich singe, du singst, wir singen.
Singen, sang, gesungen 
ein wenig wie ‚gesunken‘.
Dort, wo ich bin, singen alle. 
Die Freunde.
Singen hilft, sagen sie, 
singen hilft immer:
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Wie die Menschen zu mir voller Güte 
sind, das weckt in mir geschwind
Freud und Gesang!
Der Herr Inspektor drückt’ mir fest 
die Hand, „Dies ist ein gutes Land!“
Mir war nicht bang.

In Krumpendorf am Wörthersee,
Dort stand das Glück vor dem Zelt,
es rief mir zu: „Guten Morgen,
tritt ein und vergiss deine Sorgen!“
Am Ende muss ich 
zurück in die Welt,
da tut mir der Abschied so weh;
mein Leben, das hab ich verloren
in Krumpendorf am See.

Ruft mir ganz Österreich 
„Willkommen“ zu, wird jeder Tag 
im Nu zum Feiertag! 
Das ist für mein Herz 
die allerbeste Kur,
es ist kein Märchen nur,
was ich dir sag:

In Krumpendorf am Wörthersee,
Dort steht das Glück vor dem Zelt,
und ruft dir zu: „Guten Morgen,
tritt ein und vergiss deine Sorgen!“
Und musst du dann hinaus 
in die Welt, tut dir der Abschied so 
weh; dein Herz, das hast du verloren
in Krumpendorf am See.

4746




